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Green Academy
Nachhaltiges Mobilitätsmanagement 3.0
klimaaktiv mobil Webinar der Beratungsprogramme 

Mobilitätsmanagement für Tourismus und Freizeit sowie 
Betriebe, Bauträger und Flottenbetreiber

online, 29. Mai 2024
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Agenda 

• Österreichisches Umweltzeichen , Otto Fichtl, VKI Verein für 

Konsumenteninformation

• klimaaktiv mobil und das Österreichische Umweltzeichen, Dietlinde Oberklammer, 

komobile GmbH 

• klimaaktiv mobil Förderangebot, Bettina Pöllinger, HERRY Consult GmbH

• Fragen & Antworten 
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klimaaktiv mobil…

• Klimaschutzinitiative und Förderprogramm des BMK 

zu klimafreundlicher Mobilität

• etabliertes Instrument mit umfassender Bewusstseinsbildungs- 

und Umsetzungskompetenz für den gesamten Mobilitätsbereich

• unterstützt Projektideen und ist Impulsgeber für klimafreundliche 

Mobilität basierend auf fünf Säulen: Beratung, Förderung, 

Bewusstseinsbildung, Aus- und Weiterbildung, Auszeichnung

• Strategische Kooperationen mit WKÖ, TVBs, Bundesländern, 

großen Unternehmen, Initativen u.v.a.
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Die Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil
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→ für Zielgruppen: 

• Betriebe, Bauträger, Flottenbetreiber

• Städte, Gemeinden und Regionen

• Tourismus, Freizeit und Veranstaltung

• Bildungs- und Jugendeinrichtungen

• Eco Driving Austria 

• klimaneutrale Verwaltung 

• Aktive Mobilität
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klimaaktiv mobil Beratung

• Aufzeigen von Fördermöglichkeiten

• Abstimmung Ihrer Projektidee(n) mit der Förderabwicklungsstelle 

• Berechnung von Umwelteffekten

• Unterstützung bei der Aufbereitung von Fördereinreichunterlagen 
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Die Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil
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→ Förderungen für:

• Klimafreundliche Veranstaltungsmobilität 

• Touristisches Mobilitätsmanagement

• Betriebliches Mobilitätsmanagement 

• JobRäder, E-Fahrräder, 
(E-)Transporträder, (E-)Falträder

• Radabstellanlagen
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Vom Plan zur Wirklichkeit! 

• Hier geht’s zum Aktionsprogramm!

• 95 Mio. Euro Förderbudget

• Jetzt noch bis 28.02.2025, 
12:00 Uhr einreichen!

https://www.klimafonds.gv.at/wp-content/uploads/sites/16/Leitfaden-klimaaktiv-mobil-2024.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/mobilitaetsmanagement/unterkategorie-mobilitaet
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Vom Plan zur Wirklichkeit! 

• Hier geht’s zum Leitfaden!

• 68, 5 Mio. € für Betriebe, Gebietskörperschaften 
und Vereine

• Jetzt noch bis 31.03.2025, 
einreichen!

https://www.klimafonds.gv.at/wp-content/uploads/sites/16/Leitfaden-EMob-Betriebe-2024.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe/mobilitaetsmanagement/unterkategorie-mobilitaet
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E-Mobilitäts-Leitfaden

• E-Pkw Eingeschränkte Zielgruppe

• E-Kleinbusse
• Leichte E-Nutzfahrzeuge
• Schwere E-Nutzfahrzeuge
• E-Busse
• E-Sonderfahrzeuge
• Umrüstungen
• E-Mopeds
• E-Motorräder
• E-Leichtfahrzeuge
• E-Ladeinfrastruktur etc.

Neue Förderleitfäden

Aktionsprogramm klimaaktiv mobil

• Umweltfreundliche Personenmobilität 
• Umweltfreundliche Gütermobilität
• Bewusstseinsbildende Maßnahmen 
• (E-)Fahrräder, (E-)Transporträder, (E-)Falträder
• Radabstellanlagen
• etc.

Hinweis!
Es ist nicht möglich Maßnahmen aus beiden Leitfäden gemeinsam einzureichen; 

für jeden Leitfaden ist eine separate Einreichung durchzuführen.
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Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – 

Aktive Mobilität und Mobilitätsmanagement

Ein Programm des Klima- und Energiefonds

• Antragstellungen bis 28.02.2025, 12 Uhr (in Abhängigkeit des Budgets 2024)

• Es stehen 95 Mio. € zur Verfügung 

Voraussetzung für alle Förderangebote: 100% Strom aus erneuerbaren Energieträgern
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• Geförderte Maßnahmen müssen vom Förderwerber 

− 4 Jahre in Betrieb gehalten werden → u.a. E-Fahrräder

− 10 Jahre in Betrieb gehalten werden → u.a. Radabstellanlagen

• Es muss neuer/zusätzlicher Umwelteffekt durch die Maßnahmen entstehen (in Österreich)

• Nachweis 100% Ökostrom (Strom aus erneuerbaren Energieträgern)

• Maßnahme muss freiwillig umgesetzt werden (keine rechtliche Verpflichtung)

Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – Allg. Förderungsvoraussetzungen
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Direkteinreichung – Einstufige Projekte
Einreichung NACH Umsetzung
(bis zu 9 Monate nach Rechnungslegung)

• Vereinfachtes Verfahren: NACH Umsetzung mit Rechnung

• KEIN Mobilitätskonzept erforderlich

• Die Förderung erfolgt im Rahmen des Klima- und Energiefonds und 
wir als De-minimis Beihilfe* ausbezahlt. 

* De-Minimis Verordnung: Ein Unternehmen kann „De-minimis“ - Förderungen im Gesamtausmaß 
von 300.000 Euro innerhalb von drei Jahren zugesichert bekommen. 

** AGVO: Die Allgemeine Gruppenfreistellungsverordnung bildet einen Rahmen, der es den 
Mitgliedstaaten ermöglicht, ohne jegliche Beteiligung der Europäischen Kommission Beihilfen für 
die Verbesserung des Umweltschutzes, die Schaffung von Arbeitsplätzen und die Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit zu vergeben. 

Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – Einreichprozedere 

Konzepteinreichung – Zweistufige Projekte
Einreichung VOR Umsetzung

• Mobilitätskonzept inkl. Umwelteffektberechnung 
(Erstellt durch HERRY Consult – kostenlos!) 

• Die Förderung erfolgt im Rahmen des Klima- und Energiefonds und wird 
als De-minimis Beihilfe* ausbezahlt. 
→ Andere Maßnahmen als für den Betriebsprozess/Betriebszweck

 ODER

• Die Förderung erfolgt im Rahmen des Klima- und Energiefonds und wird 
auf Basis der AGVO** ausbezahlt.
→ Bei Maßnahmen im Rahmen des Betriebsprozesses/Betriebszweck

NEU
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Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – Radabstellanlagen

Einstufige Projekte bzw. Förderungspauschalen für Betriebe, Gebietskörperschaften, Gemeinden 

→ Einreichung NACH Umsetzung → Auszahlung als De-minimis-Beihilfe

• klimaaktiv mobil – Radabstellanlagen für Betriebe, Gebietskörperschaften, Gemeinden Direkteinreichung (NACH Umsetzung)

Welche Maßnahmen werden gefördert?
• Radabstellanlagen mit Abstellplätzen für mind. 10 Fahrräder
• Errichtung von einem E-Ladepunkt pro Radabstellplatz
• Sanierung bestehender Radabstellanlagen bei Qualitätsverbesserung

Welche Maßnahmen werden nicht gefördert? (Auszug)
• Felgenkiller
• Hängesysteme für Fahrräder
• Radzubehör
• Abbruchkosten bestehende Radabstellanlagen
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Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – Radabstellanlagen 2

Einstufige Projekte bzw. Förderungspauschalen für Betriebe, Gebietskörperschaften, Gemeinden 

→ Einreichung NACH Umsetzung → Auszahlung als De-minimis-Beihilfe

• klimaaktiv mobil – Radabstellanlagen für Betriebe, Gebietskörperschaften, Gemeinden Direkteinreichung (NACH Umsetzung)

Was ist zu beachten?
• Es werden nur Radabstellanlagen gefördert die über das in den relevanten Baubescheiden, Bauordnungen, 

Gewerbevorschriften etc. Ausmaß hinausgehen bzw. nicht aus den Mitteln des §42 Abs. 2 Bundesbahngesetz (Park&Ride) 
finanziert werden.

• Radabstellanlagen müssen barrierefrei (fahrend oder schiebend) aus dem öffentlichen Verkehrsraum erreichbar sein. Eine 
Positionierung unterhalb des ersten Tiefgeschosses ist nicht zulässig.

• Die Abstellanlagen müssen versperrbar sein, bspw:
• einzelne Abstellplätze oder versperrbare Räume innerhalb eines Gebäudes
• oder es muss der Fahrradrahmen am Abstellplatz sicherbar sein.

• Die Radabstellanlagen sind gemäß der RVS Radverkehr 03.02.13 in der gültigen Fassung auszuführen.
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Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – Förderhöhe Radabstellanlagen

Einstufige Projekte bzw. Förderungspauschalen für Betriebe, Gebietskörperschaften, Gemeinden 

→ Einreichung NACH Umsetzung → Auszahlung als De-minimis-Beihilfe

• klimaaktiv mobil – Radabstellanlagen für Betriebe, Gebietskörperschaften, Gemeinden Direkteinreichung (NACH Umsetzung)

Förderhöhe

!Pauschale bis maximal 30% der förderfähigen Kosten!
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Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – (E-)Transporträder, (E-)Falträder, E-Fahrräder 

Einstufige Projekte bzw. Förderungspauschalen für Betriebe, Gebietskörperschaften, Gemeinden 

→ Einreichung NACH Umsetzung → Auszahlung als De-minimis-Beihilfe

• klimaaktiv mobil – (E-)Transporträder, (E-)Falträder, E-Fahrräder für Betriebe Gebietskörperschaften, GemeindenDirekteinreichung (NACH Umsetzung)

Welche Maßnahmen werden gefördert?
• E-Fahrräder

• mind. 5 Stück
• Nicht mehr als 250 Watt Nenndauerleistung & Bauartgeschwindigkeit von nicht mehr als 25 km/h

• (E-)Transporträder
• Transporteinrichtung (zB. Kiste)
• Zulässiges Zuladegewicht mind. 60 kg bzw. höchstzulässiges Gesamtgewicht (Zuladung + Lenkende) von ≥ 140 kg
• max. 600 Watt Leistung & nicht mehr als 25 km/h

• (E-)Falträder
• max. Abmessungen in gefalteten Zustand: 110 x 80 x 40 (muss exakt eingehalten werden, auch wenn das Gesamtvolumen von 

0,352m³ unterschritten wird)

Welche Maßnahmen werden NICHT gefördert?
• S-Pedelecs, welche gemäß Kraftfahrgesetz (KFG 1967) als Motorräder anzumelden sind
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€ 900,- 
max. 30% der 
Nettokosten

(E-
)Transportrad

Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – Förderhöhe (E-)Transporträder, (E-)Falträder, E-Fahrräder 

Einstufige Projekte bzw. Förderungspauschalen für Betriebe, Gebietskörperschaften, Gemeinden 

→ Einreichung NACH Umsetzung → Auszahlung als De-minimis-Beihilfe

• klimaaktiv mobil – (E-)Transporträder, (E-)Falträder, E-Fahrräder für Betriebe Gebietskörperschaften, GemeindenDirekteinreichung (NACH Umsetzung)

Förderhöhe

Förderung wird online beantragt

1. Schritt

2. Schritt

Kauf und Lieferung der 
(E-)Fahrräder

Online-Antragstellung auf
www.umweltfoerderung.a
t
max. 9 Monate nach 
Rechnungslegung

€ 300,- 
max. 30% der 
Nettokosten

E-Fahrrad
Mind. 5 Stück

FRISTEN 
• Rechnung darf zum Zeitpunkt der Antragstellung max. 9 Monate alt sein

DOKUMENTE FÜR ONLINEANTRAG
• Rechnung für die Anschaffungs- bzw. Errichtungskosten
• Formular Förderungsabrechnung
• Ökostrom-Nachweis
• Excel-Liste bei mehr als 10 Fahrzeugen

VORAUSSETZUNGEN 
• Mind. 5 E-Fahrräder
• Gewährung eines großen Fahrradservice bzw. ersatzweise 3 Jahre Garantie 

(bei Kauf vom Hersteller)
• 100% Strom aus erneuerbaren Energieträgern

€ 500,- 
max. 30% der 
Nettokosten

(E-)Faltrad

http://www.umweltfoerderung.at/
http://www.umweltfoerderung.at/
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Zweistufige Projekte von öffentlichen Gebietskörperschaften, Gemeinden, Körperschaften öffentlichen Rechts

• klimaaktiv mobil – Fußverkehr

• klimaaktiv mobil – mehrjährige Radnetzausbauprogramme inkl. Radschnellverbindungen

Zweistufige Projekte von Betrieben, Gebietskörperschaften, Gemeinden 

→ Einreichung VOR Umsetzung → Auszahlung über AGVO oder als De-minimis-Beihilfe

• klimaaktiv mobil – Klimafreundliches Mobilitätsmanagement inkl. kleine/singuläre Projekte sowie Mischprojekte zur Forcierung aktiver Mobilität, 

neuer Mobilitätslösungen und alternativer Transportsysteme

Einstufige Projekte bzw. Förderungspauschalen für Betriebe, Gebietskörperschaften, Gemeinden 

→ Einreichung NACH Umsetzung → Auszahlung als De-minimis-Beihilfe

• klimaaktiv mobil – Radabstellanlagen für Betriebe, Gebietskörperschaften, Gemeinden

• klimaaktiv mobil – (E-)Transporträder, (E-)Falträder, E-Fahrräder für Betriebe Gebietskörperschaften, Gemeinden

Einstufige Projekte bzw. Förderungspauschalen für Privatpersonen

• klimaaktiv mobil – (E-)Transporträder, (E-)Falträder für Privatpersonen

Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – förderbare Maßnahmen
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− Pauschale ODER %-Anteil an förderungsfähigen Investitionskosten* 

− Erhöhung der Förderung u.a. bei Kombination von Maßnahmen

Pauschale 
wenn es eine gibt

20%-30%*
der förderfähigen Kosten** 

ODE
R

+5%
bei Kombination von Maßnahmen

+5%
Bewusstseinsbildende Maßnahmen

+5%
Einbeziehung weiterer Akteuer:innen

Zuschlagsmöglichkeiten 
(max. 10%)

Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – Förderhöhe

MAX € 750,-
pro eingesparter Tonne CO2

* Hinweis: Die Förderung ist bei Großunternehmen im Rahmen der AGVO mit 25% begrenzt.
** Kosten, die unmittelbar mit dem entstehenden Umwelteffekt in Verbindung stehen
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Mobilitätsmanagement für umweltfreundliche Personenmobilität
• Sharing-Modelle (Bike- und Carsharing) oder Mitfahrbörsen

• Bikesharing im Wohnbau, betriebliche Mitfahrbörse, Carsharing in der Gemeinde

• Bedarfsorientierte Mobilitätslösungen und Verkehrssysteme, Mikro-ÖV-Systeme
• Wanderbus, Gemeindebus, Betriebsbus, Rufbus/Taxi*

• Mobilitätszentralen
• Veranstaltungsmobilität

• Radabstellanlagen
• JobRäder, Diensträder, (E-)Transporträder, (E-)Falträder etc. inkl. normale Fahrräder

Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – Förderhöhe Personenmobilität 

Zweistufige Projekte von Betrieben, Gebietskörperschaften, Gemeinden → Einreichung VOR Umsetzung → Auszahlung über AGVO oder als De-minimis-Beihilfe

• Klimafreundliches Mobilitätsmanagement inkl. kleine/singuläre Projekte sowie Mischprojekte zur Forcierung aktiver Mobilität, neuer 

Mobilitätslösungen und alternativer Transportsysteme

* Sofern nicht im Rahmen der Finanzierungsinstrumente des öffentlichen Verkehres (zB. Bestellerleistungen etc.) förderfähig
** Kosten, die unmittelbar mit dem entstehenden Umwelteffekt in Verbindung stehen

Konzepteinreichung (VOR Umsetzung)

20% 
der förderfähigen Kosten**

HINWEIS
Laufende Investitionskosten 
sind mind. 3 bis max. 5 Jahre 

förderbar.

Pauschale 
wenn es eine gibt

ODE
R

€ 750,-
pro eingesparter Tonne CO2
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Bewusstseinsbildende Maßnahmen
• Ausbildungs- und Schulungsprogramme, Veranstaltungen
• Informationsmaßnahmen für aktive Mobilität und klimafreundliche Mobilitätslösungen
• Zielgruppenorientiertes Marketing
• Beispiele:

− Nachgewiesene breitenwirksame Bewerbung bei den Zielgruppen und Nutzer:innen

− Bewerbung spezieller Anreizsysteme zur Nutzung klimafreundlicher Mobilitätsangebote

− Anreize und Bewerbung von Aktionen für Mitarbeiter:innen zur Nutzung der Mobilitätsangebote 

(JobRad, Mitfahrbörse, Radreparaturtag etc.)

− Langfristige Informationskampagnen im Unternehmen (Auszeichnungen, Praxisbeispiele, Testimonials etc.)

− Explizite Bewerbung für klimafreundliche Mobilität in Marketing, Werbeauftritten etc.

Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – Förderhöhe bewusstseinsbildende Maßnahmen

Zweistufige Projekte von Betrieben, Gebietskörperschaften, Gemeinden → Einreichung VOR Umsetzung → Auszahlung über AGVO oder als De-minimis-Beihilfe

• Klimafreundliches Mobilitätsmanagement inkl. kleine/singuläre Projekte sowie Mischprojekte zur Forcierung aktiver Mobilität, neuer 

Mobilitätslösungen und alternativer Transportsysteme Konzepteinreichung (VOR Umsetzung)

* Kosten, die unmittelbar mit dem entstehenden Umwelteffekt in Verbindung stehen

20% 
der förderfähigen Kosten*
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Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – normale Fahrräder

Förderhöhe

Förderungspauschalen für Betriebe, Gebietskörperschaften, Gemeinden 

Normale Fahrräder
Konzepteinreichung (VOR Umsetzung)

Berechnung über Umwelteffekt
€ 750,- pro eingesparter Tonne CO2

Förderung wird online beantragt

1. Schritt

2. Schritt

Online-Antragstellung auf
www.umweltfoerderung.a
t

Erst nach Antragstellung 
kann bestellt werden! !!

Normale Fahrräder
• mind. 5 Stück
• Können nur VOR Umsetzung eingereicht werden 
• Kombination aus E-Fahrrädern und normalen Fahrrädern ist möglich

http://www.umweltfoerderung.at/
http://www.umweltfoerderung.at/
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E-Mobilitäts-Leitfaden

• E-Pkw Eingeschränkte Zielgruppe

• E-Kleinbusse
• Leichte E-Nutzfahrzeuge
• Schwere E-Nutzfahrzeuge
• E-Busse
• E-Sonderfahrzeuge
• Umrüstungen
• E-Mopeds
• E-Motorräder
• E-Leichtfahrzeuge
• E-Ladeinfrastruktur etc.

E-Mobilitätsförderung 2024

Aktionsprogramm klimaaktiv mobil

• Umweltfreundliche Personenmobilität 
• Umweltfreundliche Gütermobilität
• Bewusstseinsbildende Maßnahmen 
• (E-)Fahrräder, (E-)Transporträder, (E-)Falträder
• Radabstellanlagen
• etc.

Hinweis!
Es ist nicht möglich Maßnahmen aus beiden Leitfäden gemeinsam einzureichen; 

für jeden Leitfaden ist eine separate Einreichung durchzuführen.
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E-Mobilitätsförderung 2024

Das BMK verlängert mit dem Autoimporteuren, Zweiradimporteuren und dem 

Sportfachhandel die E-Mobilitätsförderung 2024!

• Antragstellungen bis 31. März 2025 (in Abhängigkeit des Bundesbudgets 2024) 

• Es stehen 114,5 Mio. € zur Verfügung, davon
68, 5 Mio. € für Betriebe, Gebietskörperschaften und Vereine
46 Mio. € für Privatpersonen
Link Förderbudget: https://www.umweltfoerderung.at/e-mob-2024-budget-ticker-betriebe-private 

Voraussetzung für alle Förderangebote: 100% Strom bzw. Wasserstoff aus erneuerbaren Energieträgern

https://www.umweltfoerderung.at/e-mob-2024-budget-ticker-betriebe-private
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• Geförderte Maßnahmen müssen vom Förderwerber (=Rechnungsempfänger/Leasingnehmer) 4 Jahre in Betrieb 

gehalten werden.

• Es muss neuer/zusätzlicher Umwelteffekt durch die Maßnahmen entstehen

• Nachweis 100% Ökostrom (Strom bzw. Wasserstoff aus erneuerbaren Energieträgern)

• Gebrauchte Ladestationen & Fahrzeuge werden nicht gefördert. 

• Maßnahme muss freiwillig umgesetzt werden (keine rechtliche Verpflichtung)

• E-Mobilitätsbonus-Informationstext muss auf der Rechnung stehen

E-Mobilitätsförderung 2024 – Allgemeine Förderungsvoraussetzungen
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Direkteinreichung – TEIL A
Einreichung NACH Umsetzung
(bis zu 9 Monate nach Rechnungslegung)

• Vereinfachtes Verfahren: NACH Umsetzung mit Rechnung

• KEIN Mobilitätskonzept erforderlich

• Die Förderung erfolgt im Rahmen des Klima- und Energiefonds und 
wir als De-minimis Beihilfe* ausbezahlt. 

* De-Minimis Verordnung: Ein Unternehmen kann „De-minimis“ - Förderungen im 
Gesamtausmaß von EUR 300.000 innerhalb von drei Jahren zugesichert bekommen. 

E-Mobilitätsförderung 2024 – Einreichprozedere

Konzepteinreichung – TEIL B
Einreichung VOR Umsetzung

• Mobilitätskonzept inkl. Umwelteffektberechnung 
(Erstellt durch HERRY Consult – kostenfrei) 

• Die Förderung ist mit 3 Mio. Euro je Unternehmen (inkl. verbundene 
Unternehmen) für die gesamte Förderperiode begrenzt

• Die Förderung erfolgt im Rahmen 
des Klima- und Energiefonds (auf Basis der AGVO*) und wird in Form eines 
nicht rückzahlbaren Investitionskostenzuschusses vergeben.
 

* AGVO: Die Allgemeine Gruppenfreistellungsverordnung bildet einen Rahmen, der es den 
Mitgliedstaaten ermöglicht, ohne jegliche Beteiligung der Europäischen Kommission Beihilfen für die 
Verbesserung des Umweltschutzes, die Schaffung von Arbeitsplätzen und die Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit zu vergeben. 
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E-Mobilitätsförderung 2024 – Einreichprozedere 2

Direkteinreichung – TEIL A
Einreichung NACH Umsetzung
(bis zu 9 Monate nach Rechnungslegung)

• Was wird gefördert?
− E-Fahrzeuge – bis zu 10 Stück pro Antrag

• E-Pkw (Eingeschränkt)

• E-Kleinbusse

• Leichte E-Nutzfahrzeuge

• E-Leichtfahrzeuge

• E-Zweiräder

− E-Ladestationen

Konzepteinreichung – TEIL B
Einreichung VOR Umsetzung

• Was wird gefördert?
− E-Busse
− Schwere E-Nutzfahrzeuge
− E-Sonderfahrzeuge
− Umrüstungen
− Weitere E-Fahrzeuge

• E-Leichtfahrzeuge

• E-Zweiräder

− E-Ladeinfrastruktur
− Kombinierte Maßnahmen – z.B. E-Kleinbusse und 

E-Ladestationen
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E-Mobilitätsförderung 2024 – E-Pkw
Förderangebote für Betriebe, Gebietskörperschaften und Vereine
− E-Pkw für soziale Einrichtungen, Fahrschulen, E-Carsharing & E-Taxis

− Antragstellung seit 21.02.2024 möglich

E-Pkw ist nur als Förderung von Einzelmaßnahmen und für folgende Unternehmen möglich:
• E-Taxi: Beförderung von Personen mit Kraftfahrzeugen im Sinne des § 3 Gelegenheitsverkehrsgesetz & die Fahrzeuge im 

Personenbeförderungs-Gewerbe mit PKW-Taxi einsetzen

• E-Carsharing-Fahrzeuge: E-Carsharing-Fahrzeuge die stationsbasiert oder stationsunabhängig an eine unbestimmte Anzahl 
an Personen gegen Entgelt angeboten werden

• E-Fahrschulfahrzeuge: Betriebe die über eine Genehmigung des Betriebes einer Fahrschule im Sinne des § 112 KFG 
verfügen und diese Fahrzeuge für Schulfahrten nach dem § 114 KFG verwenden.

• E-Fahrzeuge für Soziale Einreichungen: Betriebe, sonstige unternehmerisch tätige Organisationen sowie Vereine, 
konfessionelle Einrichtungen und öffentliche Gebietskörperschaften, die Soziale Dienste erbringen. Ein Eintrag im 
Infoservice des Sozialministeriums ist dabei Voraussetzung. 

Direkteinreichung (NACH Umsetzung)

https://www.infoservice.sozialministerium.at/willkommen
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pro BEV/FCEV-
PKW

€ 2.000,-

E-Mobilitätsbonusanteil
der Autoimporteure 

wird beim Kauf 
automatisch abgezogen

bis zu € 2.000,- E-Mobilitäts-Bonus für Unternehmen, Gebietskörperschaften und Vereine
Einreichung NACH Umsetzung – max. 10 Fahrzeuge pro Antrag

FRISTEN 
• max. 9 Monate zwischen Rechnungsdatum und Online-Antragstellung
• Rechnung darf zum Zeitpunkt der Antragstellung nicht älter als 9 Monate sein

VORAUSSETZUNGEN 
• E-Taxi, E-Carsharing, E-Fahrschulfahrzeug, E-Fahrzeug für Soziale Einrichtungen
• ausgewiesener E-Mobilitätsbonusanteil der Automobilimporteure auf Rechnung
• 100% Strom aus erneuerbaren Energieträgern
• Behaltedauer von mind. 4 Jahren
• max. 60.000 € Brutto-Listenpreis
• PHEV, REEV, REX werden NICHT mehr gefördert
• Neufahrzeuge oder Vorführwagen (zwischen Erstzulassung und aktueller Zulassung max. 15 Monate)

€ 1.000,- € 1.000,-

Bundesanteil wird online beantragt

1. Schritt

2. Schritt

Online-Reservierung des 
Förderbudgets auf 
www.umweltfoerderung.a
t

Kauf, Lieferung und 
Zulassung der Fzg.

3. Schritt
Online-Antragstellung auf
www.umweltfoerderung.a
t

!Max. 36 Wochen!

max. 30% der Nettokosten

NEU

http://www.umweltfoerderung.at/
http://www.umweltfoerderung.at/
http://www.umweltfoerderung.at/
http://www.umweltfoerderung.at/
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E-Mobilitätsförderung 2024 – Zweiräder
Förderangebote für Betriebe, Gebietskörperschaften und Vereine
− E-Zweiräder 
− Antragstellung seit 21.02.2024 möglich

!Pauschale bis maximal 30% der förderfähigen Kosten!

*Änderung der Förderung im Vergleich zum vorherigen Förderleitfaden 

Direkteinreichung (NACH Umsetzung)

Konzepteinreichung (VOR Umsetzung)
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E-Mobilitätsförderung 2024 – Leichte E-Nutzfahrzeuge
Förderangebote für Betriebe, Gebietskörperschaften und Vereine
− Leichte E-Nutzfahrzeuge (N1) 

!Pauschale bis maximal 30% der förderfähigen Kosten!

Direkteinreichung (NACH Umsetzung)



klimaaktivmobil.at
bmk.gv.at

E-Mobilitätsförderung 2024 – E-Kleinbusse 
Förderangebote für Betriebe, Gebietskörperschaften und Vereine
− E-Kleinbusse (M1, M2) 

!Pauschale bis maximal 30% der förderfähigen Kosten!

Hinweis1: Bei notwendigen Adaptierungen (Umbau und damit verbundener Reduzierung der Sitzplätze) für 
vormals 7+1 Fahrzeuge für soziale Einrichtungen gelten weiterhin die Fördersätze gemäß E-Kleinbusse.

Hinweis2 : Max. 10 Fahrzeuge pro Antrag

 

Direkteinreichung (NACH Umsetzung)
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E-Mobilitätsförderung 2024 – E-Ladeinfrastruktur 
Förderangebote für Betriebe, Gebietskörperschaften und Vereine
− E-Ladeinfrastruktur
− Antragstellung seit 21.02.2024 möglich

!Pauschale bis maximal 20% bzw. 30% der förderfähigen Kosten!

Direkteinreichung (NACH Umsetzung)

Konzepteinreichung (VOR Umsetzung)

NEU

NEU
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Unsere Service- und Beratungsleistungen – für Sie kostenfrei!

• Beratung zu geeigneten Mobilitätsmaßnahmen 

• Aufzeigen von Bundesförderungen

• Übermittlung von Informationen und Abstimmung Ihrer Projektidee 

mit der Förderabwicklungsstelle 

• Unterstützung bei der konkreten Einreichung Ihres Förderantrages

• Berechnung der Umwelteffekte (CO2-, NOx- Partikel- und Energie-Reduktion)

• Aufbereitung der Fördereinreichunterlagen 

z.B. Erstellung des Mobilitätskonzeptes etc.

• Information zu Praxisbeispielen

• Durchführung von Informations- / Weiterbildungs-Angeboten 

(z.B. Webinare, Schulungen)
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Die Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil

35

→Aus- und Weiterbildungsangebot

• klimaaktiv mobil Akademie

• klimaaktiv mobil Webinare 2024 

• klimaaktiv mobil Toolbox 

• klimaaktiv mobil Publikationen

https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/Akademie.html
https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/mobilitaetsmanagem/freizeit_tourismus/webinare-2024.html
https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/mobilitaetsmanagem/betriebe/ankuendigung-toolbox.html
https://www.klimaaktiv.at/service/publikationen.html
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Veranstaltungen & Webinare 2024

• 10.06.: 20 Jahre klimaaktiv: Mittendrin in der Energie- und Mobilitätswende

• 12.06.: Webinar „Rahmenbedingungen und Fördermöglichkeiten für E-Ladeinfrastruktur“

• 11.09.: Webinar „Nachhaltig mobiler Wintertourismus“

• 17.09: Österreichischer Tourismus-Mobilitätstag, Zell am See 

36

https://www.klimaaktiv.at/ueber-uns/aktuelles/konferenz2024.html
https://myconvento.com/public/event_register/do_register/6106207
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Downloads und weitere Informationen

• klimaaktiv mobil Beratungs- und Förderprogramm

klimaaktivmobil.at/tourismus 

• Broschüre „Wie wird meine Tourismusdestination nachhaltig mobil?“

klimaaktiv.at/service/

• Tourismus-Mobilitäts-Check 

klimaaktivmobil.at/tourismusmobilitaets-check 
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https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/mobilitaetsmanagem/freizeit_tourismus.html
https://www.klimaaktiv.at/service/publikationen/mobilitaet/tourismusmobilitaet.html
https://www.klimaaktiv.at/service/tools/mobilitaet/checklist-tourismus-mobilitaet.html
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klimaaktiv mobil Toolbox

• … nützliche Werkzeugkoffer mit Tools und Informationen zur

Umsetzung umweltfreundlicher Mobilitätsmaßnahmen:

• Aktive Mobilität

• Mobilitätsmanagement für Betriebe

• Mobilitätsmanagement für Bauträger

• E-Mobilität

Hier geht es zur Toolbox:
https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/mobilitaetsmanagem/betriebe/toolbox.html 

https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/mobilitaetsmanagem/betriebe/toolbox.html
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Good Practice Beispiel – Betriebe

VO Verwaltung GmbH (S)
Mobilität im Wohnbau

• Hochwertige Radabstellanlagen:
• 20% mehr als verpflichtend vorgeschrieben
• Platz für Fahrräder mit Anhänger, Transporträder, Radboxen, 

Lademöglichkeit für E-Bikes, Fahrrad-Service-Station
• Erreichbarkeit direkt über Stiegenhaus sowie über einen 

ausreichend dimensionierten Lift

• Bikesharing (E-Fahrräder, E-
Transportfahrrad, Fahrradanhänger)

• Carsharing
• Parkraummanagement
• Begleitende Bewusstseinsmaßnahmen

© VO & RMI Immobilien GmbH
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Good Practice Beispiel – Betriebe

ASFINAG AG (W)

Betriebliches Mobilitätsmanagement

• Flottenumstellung (inkl. Reduktion der 

Dienstfahrzeuge) + Poolfahrzeug-Konzept für 

Mitarbeitende

• Ausbau der internen E-Ladeinfrastruktur

• Förderung der Nutzung des ÖVs

• E-Bikes, E-Scooter für Dienstfahrten

• Begleitende Bewusstseinsbildende Maßnahmen

© ASFINAG
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Good Practice Beispiel – Tourismus und Freizeit

Bahnhofshuttle Kärnten - Letzte Meile Lösung

• 18 Bahnhöfe

• Kooperation mit lokalen Taxiunternehmen 

• Buchung online & per Telefon, bis um 20:00 Uhr am 

Vortag

• Gepäckmitnahme kostenlos, Mitnahme von Fahrrädern 

kostenpflichtig

• Web: https://www.bahnhofshuttlekaernten.at/ 
© Kaernten-Werbung, Michael-Stabentheiner

https://www.bahnhofshuttlekaernten.at/


klimaaktivmobil.at
bmk.gv.at

Good Practice: Tourismus und Freizeit

• Veranstaltungsmobilität 

Mobilitätsmanagement Raiffeisen Arena Linz

− LASK GmbH

− 100.000 TN (an 7 Spieltagen in 2023) 

− Maßnahmen: LASK Ticket = Fahrkarte, Ermäßigung bei ÖBB, LILO, Westbahn mit OÖ 

Familienkarte, Parkraummanagement, Car-O-Mobility-App

− Kooperation: Linz Linien AG, Magistrat Linz, Polizei, Raiffeisen real-threuhand, RLB OÖ

− Homepage

42

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.laskmobilityapp&hl=de
https://www.lask.at/de/m/news/anreise-einlass-co-faninfos-vor-dem-heimspiel-gegen-die-wiener-austria
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

klimaaktiv mobil

für Tourismus und Freizeit

komobile GmbH

Schottenfeldgasse 51/17, 1070 Wien

T +43 (0) 1 89 00 681 

M tourismus@klimaaktivmobil.at

W www.klimaaktivmobil.at/tourismus

klimaaktiv mobil

für Betriebe, Bauträger und Flottenbetreiber

HERRY Consult GmbH

Argentinierstraße 21, 1040 Wien

T +43 (1) 504 12 58 – 50

M betriebe@klimaaktivmobil.at 

W klimaaktivmobil.at/betriebe  

mailto:tourismus@klimaaktivmobil.at
http://www.klimaaktivmobil.at/tourismus
mailto:betriebe@klimaaktivmobil.at
klimaaktivmobil.at/betriebe
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